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Herren Bezirksliga Gr. 2

Kasseler Spvgg. Auedamm : Tuspo 1912 Rengershausen 
Samstag, 03.12.2022, 17:30 Uhr

Kasseler Spvgg. Auedamm stockt Punktekonto gegen Tuspo 
1912 Rengershausen auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler Kasseler Spvgg. Auedamm am
Samstagnachmittag in den Armen: Tom Neumayer hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:23 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gr. 2 Partie gegen den Tuspo 1912 Rengershausen gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Merle und Neumayer, die in ihren
Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Merle / Caßelmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Heise und Kraft bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Namyslo und Schneider ab Ballwechsel 1. Die richtige Taktik hatten Merle / Neumayer indessen
beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Glake / Krug von Beginn an. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging Maik Merle gegen Matthias Mihr durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Oliver Heise seinem Gegner
Lukas Namyslo letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Wayne Caßelmann beim 2:3 gegen Mustafa Nawid leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld
als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn
überließ Marco Merle seinem Gegner Sven Schneider beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Claudio Krug zeigte Maximilian Kraft seinem Gegner die Grenzen
auf. Tom Neumayer kam mit der Spielweise von Martin Glake am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Das Einzel zwischen Maik Merle und Lukas
Namyslo, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Oliver
Heise über die 1:3-Niederlage gegen Matthias Mihr hinweggetröstet werden musste. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wayne Caßelmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Sven Schneider verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile stand
es damit 6:6. Marco Merle gelang es, Mustafa Nawid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Kraft seinem Gegner Martin Glake beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Tom Neumayer
gelang es Claudio Krug zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist Kasseler Spvgg. Auedamm nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten auf,
während der Tuspo 1912 Rengershausen vor dem nächsten Spiel, das am 13.01.2023 gegen
Kasseler Spvgg. Auedamm ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Kasseler
Spvgg. Auedamm bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den Tuspo 1889
Kassel-Waldau.

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm

Doppel: Merle / Caßelmann 1:0, Heise / Kraft 0:1, Merle / Neumayer 1:0 
Einzel: M. Merle 1:1, O. Heise 0:2, W. Caßelmann 0:2, M. Merle 2:0, M. Kraft 2:0, T. Neumayer 2:0 

 Tuspo 1912 Rengershausen
Doppel: Namyslo / Schneider 1:0, Mihr / Nawid 0:1, Glake / Krug 0:1 
Einzel: L. Namyslo 2:0, M. Mihr 1:1, S. Schneider 1:1, M. Nawid 1:1, M. Glake 0:2, C. Krug 0:2


